




Guten 
Tach, 
schlimmer Monat, der da auf uns zukommt. Erst wer-
den doofe Scherze gemacht, dann weiß man nie, was 
für Wetter ist, aber am Schluss hat man sich einen 
saftigen Tanz in den Mai wenigstens richtig verdient. 
Ich sach mal so: Wie gut, dass es die IIOII gibt, denn die 
versüßt euch den Einstieg in diese schweren dreißig 
Tage mit einer echten Superstar-Ausgabe. 
Im März war Mallorca-König Jürgen Drews in der 
Stadt. Klar, dass das für uns ein Interview-Leckerbis-
sen ist. Und auch wenn wir mit einigen Schwierigkeiten 
zu kämpfen haben, ist es uns dann doch noch gelungen 
an dem Abend ein längeres Gespräch zu führen. Zwi-
schendurch war ich zwar manchmal nicht sicher, ob 
ich nicht gleich eins auf die Fresse kriege, aber einige 
Überraschungen hält der Text auf jeden Fall bereit.
Weiter geht es mit einer neuen Kolumne von unserem 
brandneuen Superszenekenner. Da sind auf zwei Sei-
ten alle wichtigen News und Gerüchte versammelt, die 
man braucht, um sich sicher im Wuppertaler Party-
leben zu bewegen. Wir empfehlen: Auswendig lernen 
und elegant ins Gespräch einfließen lassen. So zeigt 
ihr, dass ihr voll dazu gehört. Wer es gut macht, kann 
sich mit diesen Infos bestimmt beim einen oder an-
deren Türsteher freien Eintritt erschleichen, weil der 
denkt, er hätte jemand ganz wichtigen vor sich. Und 
Flirtpartner sind bestimmt auch damit zu beeindru-
cken, zumindest wenn sie leicht angetrunken sind und 
jemanden bewundern wollen. 
Das dritte Schmankerl im Heft ist ein Interview mit 
Wuppertals aussichtsreichstem Model-Nachwuchs. 
Sie heißt Yvonne (den Nachnamen müssen wir ver-
schweigen, weil sie sich vor Verehrern fürchtet) und 
kommt aus Wichlinghausen. Seit alle Welt nur noch 
über Heidis Next Topmodel redet, ist auch Yvonne oben 
auf. Und sie erklärt euch, wie das Business läuft. 
Damit ihr Bescheid wisst. Und nicht verladen lassen 
im April
Euer Honke
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Schlager, 
Schwulis, 
Schlauberger 
Text: onkel ho 
Foto: promo 



Hallo, hast du einen Augenblick Zeit?
Klar, worum geht es?

Ich bin zu spät gekommen, wie war 
denn die Show?
Ganz gut eigentlich, aber stim-
mungsmäßig wäre da noch mehr drin 
gewesen.

Woran lag es?
Ich glaube: an Wuppertal. Es gibt Städ-
te wo die Songs besser funktionieren: 
Hamburg, Germersheim, Sindelfingen 
und Offenbach zum Beispiel. Wuppertal 
ist eher schwierig.

Hast du eine Idee, womit das zusam-
menhängt?
Ich glaub Wuppertaler können nicht 
einfach Spaß haben. Ich meine – ein-
fach! Nicht nachdenken, sondern so 
ganz direkt sich einfach unterhalten 
lassen. Das können die hier nicht.

Sind Wuppertaler kompliziert?
Ja, aber natürlich sind Wuppertaler 
kompliziert. Guck dir doch deren Stadt 
an. Die können nicht einfach mit der 
Straßenbahn fahren, die müssen sich 
eine Schwebebahn ausdenken. Das ist 
beschissen kompliziert und so sind die 
auch beim Feiern. Immer erst nachden-
ken und wenn sie einen Songtext direkt 
beim ersten Hören verstehen, dann 
finden sie es scheiße.

Hartes Urteil!
Ja klar ist das ein hartes Urteil, aber 
wenn man so verdammt verkopft ist, 
dann muss man auch damit leben 
können, wenn das einer mal deutlich 
ausspricht. Ich mein, das erwartest du 
doch jetzt auch von mir, dass ich dir da 

Es gibt Tage im Leben eines Sze-
nejournalisten, die sind einfach 
glücklos. Der 9.3. war so ein 
Tag. Jürgen Drews spielte in der 
Hakosport Arena in Wuppertal. 
Klarer Fall für ein IIOII-Inter-
view mit dem Mallorca-König. 
Aber alles ging schief. Die Bahn 
gab sich alle Mühe uns das Heft 
zu versauen, oder zumindest 
dessen Top-Thema. Für die Fahrt 
von Duisburg ins Tal brauchte 
sie geschlagene zweieinhalb 
Stunden. Als ich ankam, war 
der Auftritt natürlich längst 
vorbei und der Typ am Back-
stage-Eingang behauptete, dass 
Jürgen längst weg wäre und 
natürlich kein Interview-Termin 
mit irgendeinem Stadt-Blättchen 
vereinbart gewesen sei. Mein Fo-
tograf liess mich dann auch noch 
im Stich. Aber Journalisten-
glück ist so wechselhaft wie das 
Wuppertaler Wetter im April. 
Und so entdeckte ich auf dem 
Weg zum Tresen jene unverkenn-
bare Haarpracht, die mit ihrer 
kraftlosen Innenwelle ein biss-
chen an einen ausgewachsenen 
Dieter Thomas Kuhn-Verschnitt 
in etwas dunkler erinnert. Tat-
sächlich, er war es. Erstaunlich, 
dass sich die Fans kaum um ihr 
Idol scherten. Ranpirschen war 
nicht, ich musste die Gelegenheit 
beim Schopfe fassen und gleich 
in die vollen gehen.



Und warum fährst du dann hin?
Geh doch mal in ein Reisebüro und guck 
dir die Angebote an. Na? Was fällt dir 
auf?

Ich weiß nicht, ich bin selten in Reise-
büros.
Malle ist unschlagbar billig. Es ist 
einfach die billigste Möglichkeit, in die 
Sonne zu kommen. All Inclusiv für fast 
nichts. Ich mein, seh ich so aus, als 
würde mir das Geld aus allen Löchern 
quellen? Überhaupt nicht. Ich muss 
auch, wie jeder andere, auf den Preis 
achten. Klar würde ich lieber nach 
Trinidad & Tobago reisen, aber das 
ist schweineteuer. Ich spar doch nicht 
jahrelang, damit ich einmal im Leben in 
ein Land mit putzigem Namen reise. Ich 
will schon wenigstens einmal im Jahr 
raus hier und da geht halt eigentlich 
nur Malle.

Aber ginge da nicht vielleicht auch mal 
die Ostsee?
Wie Ostsee? Ich glaub ich spinne. Wir 
reden hier von Urlaub, Sonne, Strand. 
Das gibt’s doch bei den Ossis alles 
nicht. Das ist doch in deren Fünfjahres-
plan gar nicht vorgesehen.

Genaugenommen gibt es gar keine 
Fünfjahrespläne mehr, seit es die DDR 
nicht mehr gibt.
Ach was. Du bist mir ja ein toller 
Schlauberger. Ein schlauer Schwuli-
berger. Soso, die DDR gibt es also gar 
nicht mehr? Wer hätte das gedacht. 
Auf Malle bekommt man einfach von 
nix was mit, das liegt bestimmt an dem 
Sangria aus den Eimern.

ein paar schmissige Sätze vor den Latz 
knalle, sonst hättest du dich doch hier 
nicht an mich rangeschleimt.

Ich hab mich nicht rangeschleimt.
Klar hast du. Voll ekelig hast du dich 
mit so einer fiesen Scheinfrage – „Bäh-
bähbäh, wie war denn die Show“ – an 
mich rangeschleimt. Ich hab gar keine 
Ahnung, was du von mir willst, bist du 
‘n Schwuli oder was. Willst du meinen 
Arsch sehen.

Ist der geliftet?
Haha, super Versuch, aber ich werd 
mich dazu nicht äußern. Schon gar 
nicht einem Schwuli gegenüber. Auf 
jeden Fall hat da noch keiner von euch 
seinen Schniedel reingesteckt...

Bitte was?
... und es wird auch keiner mehr tun. 
Ein für alle Mal. Schluss.

Ich wollte jetzt auch nicht...
Du wirst auch nicht.

Ok, dann was anderes: Was ist eigent-
lich an Mallorca so toll?
Nix. Da ist gar nichts toll dran.

Und trotzdem fährst du immer wieder 
hin.
Ja schon, aber nicht weil ich es da 
besonders toll finde. Erwarte jetzt nicht 
von mir, dass ich irgendwas von „Hat 
schöne Ecken“ und „Wenn man abseits 
der Tourimeilen...“ und so weiter 
erzähle. Mallorca ist echt überlaufen 
mit asozialen Arschgeigen, die glauben, 
es würde Spaß machen sich tagsüber 
in sengender Hitze vollaufen zu lassen. 
Alles nicht besonders aufregend.



Äh, ich meinte ja nur...
Du meintest, dass ich total doof bin. 
Warum halten mich alle für total doof? 
Wegen der bescheuerten Frisur? Schau 
dir doch bitte mal diese Haare an. Total 
ohne Spannkraft. Da geht nichts. Bist 
du Friseur? Glaubst du, du könntest 
aus so schlaffen Haaren was machen? 
Erzähl mir nichts von kräftigenden 
Schampoos, Schaumfestiger oder An-
satzwellen. Das Zeug bringt gar nichts. 
Die Haare hängen, die hängen späte-
stens nach zehn Minuten wieder genau-
so runter wie vorher. Die sind einfach 
scheiße, die Haare. Da hilft nichts. Aber 
deswegen bin ich noch lange nicht doof. 
Ich hab nur Scheißhaare.

Findest du deshalb Johanna („Ich hab 
die Haare schön“) toll?
Ich find Johanna überhaupt nicht toll. 
Ich wusste vorher überhaupt nicht, 
dass die hier auf der Bühne steht. Aber 
wahrscheinlich dachte irgendjemand, 
dass ein bisschen Lokalkolorit ganz gut 
kommt.

Du hättest darauf verzichten können?
Klar. Jürgen Drews ist doch abgefahren 
genug, oder? Ich hätte auch ohne Jo-
hanna heute Abend Spaß gehabt.

Was hältst du denn überhaupt von 
DSDS?
Ach, hör auf. Das ist doch alles Scheiße. 
Da geht es überhaupt nicht um irgend-
welche Stars. Die Leute und was mit 
denen passiert sind doch total egal. 
Da geht es nur um den bescheuerten 
Bohlen, dass der Wichser sich da ins 
Rampenlicht setzt. Da arbeiten sie 
alle dran: RTL und die BILD mit ihrer 
schlecht gespielten Aufregung über 

jeden asozialen Spruch von Bohlen. Das 
glaubt doch kein Mensch, dass die das 
wirklich Scheiße finden. Das ist alles 
voll gekauft und abgesprochen. 

Schwingt da nicht ein bisschen Neid 
mit? Bohlen ist halt schon lange ziem-
lich erfolgreich.
Aber womit? Frage ich dich. Der blöde 
Bohlen würde doch in seiner eigenen 
Castingshow nicht mal über die Vor-
runde raus kommen. Der kann weder 
singen, noch tanzen. Und dann sieht er 
auch noch zum Kotzen aus. Deswegen 
fand ich auch nicht gut, dass die heute 
hier Johanna auf die Bühne gestellt ha-
ben. Die arme Frau weiß doch gar nicht, 
wie ihr geschieht. Und letztlich bringt 
es ihr überhaupt nichts. Eigentlich ist 
doch jeder Auftritt von Johanna auch 
wieder nur Publicity für die Bohlen-
Schwuchtel.

Bohlen ist ja nun nachgewiesenerma-
ßen nicht schwul.
Natürlich nicht, obwohl es schon ir-
gendwie schwul ist, wenn man die gan-
ze Zeit nur strunzblöde Weiber f.... Das 
zeigt schon eine gewisse Verachtung 
gegenüber dem anderen Geschlecht.

Genaugenommen heißt Schwulsein 
nicht, dass man Frauen verachtet.
Im Prinzip doch, denn sonst würde 
die ja nicht gegenseitig aneinander 
rumspielen. Wie nennst du das, wenn 
Männer lieber miteinander rumma-
chen, anstatt an Frauen, wie es normal 
ist? Ich nenn das Verachtung.

Aber Bohlen macht ja nun mit Frauen 
rum.
Aber mit solchen, die ihr ganzes Ge-





schlecht beleidigen.

Da kommt der Trivialpsychologe 
durch.
Wenn du es so sehen willst. Du kannst 
es trivial nennen, aber ich sag dir, so 
ist es. Das mach ich nämlich immer: 
Ich sag wie es ist und red nicht drum 
herum. Und ich glaube, es gibt eine 
Menge Leute, die das echt zu schätzen 
wissen an mir. Aber Bohlen ist ja auch 
echt egal.

Dann würdest du dich aber nicht so 
über ihn ereifern.
Regst du dich nicht über ihn auf? Ist 
er dir nicht in Wirklichkeit doch egal? 
Ich meine, das eine hat doch mit dem 
anderen nichts zu tun. Im Augenblick 
ist er halt einfach da und dann will ich 
mich auch über das Arschloch aufregen 
dürfen. Aber eigentlich ist er egal und 
wenn DSDS mal nicht mehr läuft, dann 
weiß auch niemand mehr, wer Bohlen 
ist. Weil er nämlich eigentlich immer 
egal war.

Zum Psychologen gesellt sich der 
Medientheoretiker.
Das hättest du nicht von mir erwartet, 
oder? 

Um ehrlich zu sein: Nein.
Na guck, da konnte ich dich doch noch 
überraschen heute Abend.

Ja, schon.
Und ich sag dir noch etwas. Jetzt 
mal so unter uns. Mit diesem ganzen 
Schlagerscheiß kann ich eigentlich echt 
nichts anfangen. Da gibt es nur eine 
Sache, die mich da bei der Stange hält.

Und das wäre?
Naja, genau genommen ist es nicht 
eine, sondern sogar mehrere.

Aha.
Ja, es ist der Spaß. Spaßhaben ist in 
der Szene echt viel einfacher als in 
anderen.

Was meinst du denn jetzt genau mit 
Spaß?
Vor allem Frauen und Koks.

Bitte was?
Frauen und Koks.

Und was ist daran in der Schlagersze-
ne einfacher?
Die Frauen kriegst du extrem leicht 
rum. Die sind viel williger und nicht so 
Emanzen wie überall sonst. Und das 
Koks ist billiger. Echt. Die Preise in 
der Schlagerszene sind ganz andere, 
weil die Leute ja auch gar nicht so viel 
Geld haben, wenn man mal vom Bohlen 
absieht.

Das klingt ziemlich unglaublich.
Na, so ist es aber. Glaub’s oder glaub’s 
nicht. Ist mir auch egal.

Vielen Dank für das Gespräch, Jürgen.
Nenn mich nicht Jürgen.

Warum nicht?
Weil ich nicht so heiße.

Dann ist das nur ein Künstlername?
Ich hab jetzt keine Lust mehr, mit dir 
zu reden.

Trotzdem danke.



Rasant
Relevant
Text: hans dampf 
foto: medienprojekt 

NOAH wird uns mit Cocktails und 

einem neuen Konzept den Laurentius 

Platz retten. Retten? Weil das Cathe-

dral auch weg ist. Da ist HIMMEL 

und ERDE eingezogen. Aller-

dings wäre Himmel und Hölle treffender 

- Naja schaut es Euch an - sollte Eure 

Uroma zu Besuch sein, seid ihr hier 

auf der sicheren Seite. Da befindet sich 

auch der WOLLE - der bekannte ex 

Gastronom aus dem Tal wird nach Ber-

lin ziehen und es wird von einer amt-

lichen Abschiedsparty gemunkelt. Beim 

WDR munkelt es auch und zwar, dass 

in Wuppertal in allen Clubs eine Nacht in 

Wuppertal Party stattfindet. Aber erst 

im Mai und zwar am 11.05.

Zuvor solltet ihr Euch nicht Stefan 

Waldschmidt‘s BirthdayBash entge-

aller Art ersteigert werden kann. Die 

bezaubernde Prinzessin Annika mode-

riert die Versteigerung.Außerdem wird 

bei gutem Wetter am 30.4 zur Tank in 

den Mai Party mit Charles Petterson 

uvm. der Beach und Kekse Strand er-

öffnet. Die Fotos sehen toll aus - hoffen 

wir auf gutes Wetter. Im CHILI gibt 

es nun ganz im Sankt-Pauli-Style Astra 

Bier im Ausschank. Das ist löblich - je-

doch werden die Hanseaten auch trotz 

dieses Engagements nicht aufsteigen. 

Der WSV wird nähmlich im April ge-

gen Dortmund II, Lübeck und Bremen 

gewinen und dadurch auf einen Auf-

stiegsplatz vorrücken - versprochen. 

Das KAFFEHAUS wird ab Ende 

April unter neuer Leitung wieder eröff-

nen - Denis bekannt aus der ARCHE 

Achtung Klimawandel! Deshalb: Alles 

neu macht der April. Die neue Kolumne 

in der II0II wird nun monatlich über Wis-

senswertes aus der Szene berichten. 

Beschwerden, Anregungen, Kritik und 

News könnt ihr via Mail an kolumne@

zweinullzwei.de schicken oder mich 

finden - auf dem Bordstein - da suche 

ich nach meinem Ohr. Auch im April 

herrscht viel Bewegung im Tal. Fangen 

wir doch beim KÖHLERLIE-

SEL an. Eine neue Ausstellung von 

Anne Jonas mit dem Titel ‘Vom Weitem‘‘ 

könnt ihr hier aus der Nähe betrachten. 

Im BUK aka BEATS und 

KEKSE gibt es am 21.4 die beliebte 

Alles muss raus Plattenversteigerung - 

wobei hier nun auch alles von der 70er 

Jahre Kaffeetasse bis hin zu Nippes 

hen lassen, findet dieser doch am 28.4 

mit Chrissi D. uvm. im Maxim in 

Wuppertal Elberfeld statt. Ebenfalls 

Geburtstag feiert der Super-

club und zwar zweijährigen - die 

beliebte Donerstagsreihe findet jedoch 

anlässlich des Jubiläums am Oster-

sonntag statt. Ebenfalls verrutscht ist 

der Studio 54 Termin im Butan, 

der in der gleichen Nacht stattfindet. 

Und wo wir gerade beim Verrutschen 

sind - der Eingang vom Butan ist dank 

eines neuen kostenlosen Parkplatzes 

näher zum Bahnhof gerückt und auch 

der DRACHENLADEN – bis-

her neben dem Thalia beheimatet — ist 

in Sichtweite zur alten Location neu un-

tergekommen. Watch out !!! Zwei neue 

Öffnungstage präsentiert die RED-

LOUNGE. Dienstags gibt es House 

für Nüsse und Sonntags kroatische 

Partys. Ebenfalls billig ist die UNI 

MENSA Party am 7.4., bei der ihr 

günstig ein Becks schnappen und mit 

Großraumdissenflair auf Studenten ma-

chen könnt. Der BLOOM CLUB 

hat eine neue Internet Page unter www.

bloom-club.de könnt ihr nun die neusten 

Bloom Dates checken. Außerdem spielt  

am 13.4. in der VIERTELBAR DJ 

Charles. Und unsere geliebte Ex-Re-

dakteurin HEIKE legt am 20. eben-

dort House, Electro und Breakz auf. Da-

für hat sie ihren bürgerlichen Vornamen 

in HighK gepimt (an dieser Stelle fragen 

wir uns, ob „Pimpen“ möglicherweise 

Chancen hätte, das Szeneunwort 2007 

zu werden und geloben deshalb sofort, 

es nie mehr zu verwenden.). Mit von 

der Partie ist DJ Maximum. Und zu al-

lerletzt noch ein Aufruf, der uns sehr 

am Herzen liegt. So sehr, dass wir so-

gar das passende Bild dazu zeigen. Das 

MEDIENPROJEKT sucht für 

eine Dokusoap zwei Pärchen zwischen 

14 und 20, die drei Monate lang ihren 

Alltag mit der Videokamera dokumen-

tieren. Also los ihr jungen Verliebten 

und unter 0202/563 2647 oder  info@

medienprojekt-wuppertal.de bei Andre-

as von Hören melden. 

Bis zum nächsten Mai 

Euer Hans Dampf.



Rasant
Relevant
Text: hans dampf 
foto: medienprojekt 

NOAH wird uns mit Cocktails und 

einem neuen Konzept den Laurentius 

Platz retten. Retten? Weil das Cathe-

dral auch weg ist. Da ist HIMMEL 

und ERDE eingezogen. Aller-

dings wäre Himmel und Hölle treffender 

- Naja schaut es Euch an - sollte Eure 

Uroma zu Besuch sein, seid ihr hier 

auf der sicheren Seite. Da befindet sich 

auch der WOLLE - der bekannte ex 

Gastronom aus dem Tal wird nach Ber-

lin ziehen und es wird von einer amt-

lichen Abschiedsparty gemunkelt. Beim 

WDR munkelt es auch und zwar, dass 

in Wuppertal in allen Clubs eine Nacht in 

Wuppertal Party stattfindet. Aber erst 

im Mai und zwar am 11.05.

Zuvor solltet ihr Euch nicht Stefan 

Waldschmidt‘s BirthdayBash entge-

aller Art ersteigert werden kann. Die 

bezaubernde Prinzessin Annika mode-

riert die Versteigerung.Außerdem wird 

bei gutem Wetter am 30.4 zur Tank in 

den Mai Party mit Charles Petterson 

uvm. der Beach und Kekse Strand er-

öffnet. Die Fotos sehen toll aus - hoffen 

wir auf gutes Wetter. Im CHILI gibt 

es nun ganz im Sankt-Pauli-Style Astra 

Bier im Ausschank. Das ist löblich - je-

doch werden die Hanseaten auch trotz 

dieses Engagements nicht aufsteigen. 

Der WSV wird nähmlich im April ge-

gen Dortmund II, Lübeck und Bremen 

gewinen und dadurch auf einen Auf-

stiegsplatz vorrücken - versprochen. 

Das KAFFEHAUS wird ab Ende 

April unter neuer Leitung wieder eröff-

nen - Denis bekannt aus der ARCHE 

Achtung Klimawandel! Deshalb: Alles 

neu macht der April. Die neue Kolumne 

in der II0II wird nun monatlich über Wis-

senswertes aus der Szene berichten. 

Beschwerden, Anregungen, Kritik und 

News könnt ihr via Mail an kolumne@

zweinullzwei.de schicken oder mich 

finden - auf dem Bordstein - da suche 

ich nach meinem Ohr. Auch im April 

herrscht viel Bewegung im Tal. Fangen 

wir doch beim KÖHLERLIE-

SEL an. Eine neue Ausstellung von 

Anne Jonas mit dem Titel ‘Vom Weitem‘‘ 

könnt ihr hier aus der Nähe betrachten. 

Im BUK aka BEATS und 

KEKSE gibt es am 21.4 die beliebte 

Alles muss raus Plattenversteigerung - 

wobei hier nun auch alles von der 70er 

Jahre Kaffeetasse bis hin zu Nippes 

hen lassen, findet dieser doch am 28.4 

mit Chrissi D. uvm. im Maxim in 

Wuppertal Elberfeld statt. Ebenfalls 

Geburtstag feiert der Super-

club und zwar zweijährigen - die 

beliebte Donerstagsreihe findet jedoch 

anlässlich des Jubiläums am Oster-

sonntag statt. Ebenfalls verrutscht ist 

der Studio 54 Termin im Butan, 

der in der gleichen Nacht stattfindet. 

Und wo wir gerade beim Verrutschen 

sind - der Eingang vom Butan ist dank 

eines neuen kostenlosen Parkplatzes 

näher zum Bahnhof gerückt und auch 

der DRACHENLADEN – bis-

her neben dem Thalia beheimatet — ist 

in Sichtweite zur alten Location neu un-

tergekommen. Watch out !!! Zwei neue 

Öffnungstage präsentiert die RED-

LOUNGE. Dienstags gibt es House 

für Nüsse und Sonntags kroatische 

Partys. Ebenfalls billig ist die UNI 

MENSA Party am 7.4., bei der ihr 

günstig ein Becks schnappen und mit 

Großraumdissenflair auf Studenten ma-

chen könnt. Der BLOOM CLUB 

hat eine neue Internet Page unter www.

bloom-club.de könnt ihr nun die neusten 

Bloom Dates checken. Außerdem spielt  

am 13.4. in der VIERTELBAR DJ 

Charles. Und unsere geliebte Ex-Re-

dakteurin HEIKE legt am 20. eben-

dort House, Electro und Breakz auf. Da-

für hat sie ihren bürgerlichen Vornamen 

in HighK gepimt (an dieser Stelle fragen 

wir uns, ob „Pimpen“ möglicherweise 

Chancen hätte, das Szeneunwort 2007 

zu werden und geloben deshalb sofort, 

es nie mehr zu verwenden.). Mit von 

der Partie ist DJ Maximum. Und zu al-

lerletzt noch ein Aufruf, der uns sehr 

am Herzen liegt. So sehr, dass wir so-

gar das passende Bild dazu zeigen. Das 

MEDIENPROJEKT sucht für 

eine Dokusoap zwei Pärchen zwischen 

14 und 20, die drei Monate lang ihren 

Alltag mit der Videokamera dokumen-

tieren. Also los ihr jungen Verliebten 

und unter 0202/563 2647 oder  info@

medienprojekt-wuppertal.de bei Andre-

as von Hören melden. 

Bis zum nächsten Mai 

Euer Hans Dampf.



Von 
Wichling-
hausen 
auf 
den 
Catwalk 
Interview: Michael 
Fotos: Christoph 



Hallo Yvonne. Aus mehr als 16.500 
Bewerberrinnen hast du es in die 
Endausscheidung der Show geschafft. 
Was bedeutet das für dich?
Ja, das bedeutet mir natürlich eigent-
lich alles, denn das ist ja der Traum 
eines jeden Mädchens. Und wenn man 
es geschafft hat, bei einem so tollen 
Wettbewerb bei einem so tollen Model 
wie Heidi so weit zu kommen und sich 
gegen so viele andere Mädchen so weit 
durchzusetzen, ist das auf jeden Fall 
eine tolle Bestätigung, dass man selbst 
auch schön ist.

Den Verantwortlichen der Modelbran-
che wurde mehrfach vorgeworfen, sie 
verleiten junge Mädchen zu Mager-
sucht und Schönheitswahn. Hältst du 
diese Kritik für gerechtfertigt?
Ja, Schönheit ist ja sowieso total 
wichtig, auch im täglichen Leben. Egal, 
wo man sich bewirbt, ob das jetzt bei 
Germany’s Next Topmodel ist oder bei 
DSDS oder ob man sich einfach nur bei 
einem normalen Job bewirbt, es ist 
immer wichtig, dass man gut aussieht 
und gepflegt aussieht und auch schön 
ist. Aber natürlich wurden wir auch zu 
gar nichts gezwungen oder irgendwie 
überredet. 
Denn, also, wer viel isst der wird nun 
mal auch kein Topmodel, das weiß man 
ja. Wer viel isst der wird halt dick. Und 
das wissen wir ja auch alle von selber 
und deswegen braucht man uns da ja 
jetzt in keine bestimmte Richtung zu 
lenken.

Und die Mädchen, die das nicht von 
alleine wissen, die sollte man dann 
lenken?
Nein, natürlich nicht. Aber die können 
dann auch kein Topmodel werden.

Schließlich bist du doch rausgeflogen. 
Gibst du den Traum vom Topmodel 
jetzt auf? Welche Pläne hast du für die 
Zukunft?
Ich werde immer wieder versuchen, 
meinen Traum zu verwirklichen. Viel-
leicht schaffe ich es beim nächsten Mal. 
Ich bin ja jetzt so weit gekommen, das 
heißt ja schon was. Und vielleicht habe 
ich nächstes Mal auch einfach mehr 
Glück mit der Konkurrenz, denn dieses 
Mal war die ziemlich stark. Und ich 
werde natürlich auch weiter an meiner 
Modelmappe arbeiten und die dann zu 
Agenturen schicken. Das kostet zwar 
viel Geld, aber dafür kellnere ich jetzt 
auch die ganze Zeit. In ein, zwei Jahren 
habe ich dann genug Kohle zusammen, 
um eine richtig professionelle Model-
mappe zu machen, und mit der kann ich 
mich dann vorstellen.

Es gibt ja auch andere Möglichkeiten, 
mit deinem Körper Geld zu verdienen!
Was denn jetzt genau?

Naja, andere...mit deinem Körper.
Nein, so etwas kommt ja nicht in Frage.

Würdest du dich für den Playboy 
ausziehen?
Natürlich. Für den Playboy würde sich 
doch jedes Mädchen ausziehen.

Und für die Praline?
Für die Praline? Ich kenn’ die Praline 
nicht so genau, ich weiß nicht, was da 
für Bilder drin sind. Aber ich könnte mir 
vorstellen, dass die nicht so ästhetisch 
sind wie die im Playboy. Deswegen 
denke ich mal eher nicht, dass ich dafür 
Fotos machen würde. Man will’s ja auch 
seriös machen!

Castingshows wie Germany’s 

Next Topmodel sind in der Televi-

sion noch immer sehr beliebt und 

ein steter Garant für ordent-

liche Quoten. Dass die jeweiligen 

Gewinner dieser Wettbewerbe 

nachhaltige Erfolge feiern, ist 

jedoch eher die Ausnahme. Einem 

kurzweiligen, meist einjähri-

gen Hype folgt häufig der Gang 

durch B, C und D Prominenz. Am 

Ende bleibt vom grossen Glanz 

nur noch eine Schlagzeile in der 

Boulevardzeitung und der Ter-

min beim Therapeuten.

Es gibt aber auch solche, die sich 

von Misserfolgen nicht abschre-

cken lassen und in ihnen noch 

das Positive sehen. Wie Yvonne 

zum Beispiel. Yvonne ist schlank, 

neunzehn Jahre alt und kommt 

aus Wichlinghausen. Für sie ist 

das Glas immer halb voll. Trotz 

ihres Scheiterns beim grossen 

Topmodelcasting gibt sie ihren 

Traum nicht auf: sie will ein Su-

permodell werden, unbedingt. 

Im IIOII Interview erklärt sie, wie 

das zu schaffen ist.



Was zeichnet ein Topmodel deiner 
Meinung nach aus?
Die Ausstrahlung natürlich. Die Aus-
strahlung ist ganz besonders wichtig. 
Natürlich müssen die auch bestimmte 
Körpermaße erfüllen, weil an dickeren 
und kleineren Frauen sieht Mode auch 
einfach nicht so gut aus. Deshalb muss 
man schon bestimmte Maße haben und 
man muss auch ein schönes Gesicht 
haben. Aber die Ausstrahlung ist doch 
das wichtigste. Und das Talent natür-
lich. Und auch, dass man einen schönen 
Gang hat und sich schön zu präsentie-
ren weiß, sonst nützen ja die besten 
Maße nichts.

Bei Germany’s Next Topmodel gibt es 
diesen Laufstegtrainer, Bruce, der 
auch Jurymitglied ist. Er muss ent-
setzlich weinen, wenn er gerührt oder 
enttäuscht ist, er zeigt den Mädchen, 
wie Frauen zu laufen haben, und er 
spricht ein unmögliches Kauder-
welsch. Was stimmt mit ihm nicht, 
schlechte Kindheit?
Nein, ich denke, Bruce ist total super, 
Bruce ist ein irre netter Typ, der total 
gefühlvoll auf die Mädchen eingeht 
und deren Probleme auch versteht, 
weil er jetzt schon so erfahren ist in 
der Branche. Und, na ja, ohne Bruce 
würden die Mädchen wahrscheinlich 
tausendmal öfter weinen, weil es ja 
wirklich sehr hart ist bei Germany`s 
Next Topmodel, obwohl es natürlich 
auch so schön ist, aber die Konkurrenz 
ist schon hart und die Enttäuschung 
riesengroß, wenn man dann doch 
rausfliegt, ich kann das aus eigener 
Erfahrung beurteilen. Und das kennt 
Bruce eben auch. Er weiß einfach, wann 
die Mädchen Trost brauchen. Und er 

bringt ihnen auch wirklich bei, wie man 
schön geht. Von alleine kriegt man das 
nicht hin. Ich kenn das. Leute wie Bruce 
sind total wichtig für uns Mädchen. Ich 
meine, man muss ja auch mal sehen, 
dass man echt oft total einsam ist in 
dieser glitzernden Modewelt. Du bist ja 
dauernd unterwegs – so: London, New 
York, Tokio, Amsterdam, Mailand, Paris 
und die ganzen anderen Städte, die es 
da so gibt – da ist nichts mit Freunden 
und Familie. Da ist dann nur Bruce.

Models werden häufig als bloße Ob-
jekte behandelt und nicht als mensch-
liche Wesen. Mit welchem Gegenstand 
könnte man dich vergleichen?
(Nach kurzem zögern) Vielleicht mit 
einem schönen Esstisch aus stabilem 
Holz, auf den dann eben die ganze 
Garnitur mit der Tischdecke und den 
Kerzenleuchtern und allem gestellt 
wird. So wie man ihn immer beim „Per-
fekten Dinner“ (Fernsehserie auf Vox, 
Anm. d. Red.) sieht, schön gedeckt mit 
vielen Tellern und Untertellern und so. 
Der Tisch präsentiert dann quasi das, 
was man oben draufstellt. Ich denke, 
das ist ein guter Vergleich.

Danke Yvonne



Swinging Jazz Night 

SUPER OSTERN 2007 

LIQUID FUNK & DRUM N BASS 

HEADLESS VS. POPMATES 

RHYTHM 2 RHYTHM 

Studio 54 

THEO UND DIEGO EMPFEHLEN...

ROCK´N`ROLL HIGHSCHOOL 

Sound of Poison 

HOTEL YORBA 
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6 JAHRE ROCKOKOCLUB 

Steppin’ Jazz 

Skurilitätenversteigerung

WE LOVE THIS 

Full House feat. George Morel 

Disco 3000 

KING ADDIES 

HEARTBREAK CASINO 

Götterdämmerung

Hingehen

Live 
und 
getanzt 
Die Jazz Szene der Stadt hat ein neues 
Zuhause. Jeden ersten Dienstag 
spielen wechselnde Jazz Künstler im 
Maxim auf. Diese werden vom Club 
des Belugas Soundsystem an den 
Plattenspielern unterstützt, so dass 
die Swinging Jazz Night ihren Titel 
zurecht trägt. Bei den vorangegan-
genen Veranstaltungen wurde getanzt 

- was auf Jazz Veranstaltungen ja 
nicht immer üblich ist. Und auch Live 
Musik Freaks kommen auf ihre Kosten 

- wird doch im April Romi Live spielen. 
Roman Babik und Mickey Neher sind 
in der Szene bekannt und wurden bei 
Ihrem letzten Gastspiel im Maxim 
spontan von Brenda Boykin begleitet.

Swinging Jazz Night 
3.4. | Maxim | 20 Uhr 



Renovierung 
mit 
Feng 
Shui 
Die Freunde des Pops machen die 
Headless bunter. Schon nach dem 6ten 
Geburtstag im vergangenen Oktober 
haben wir begonnen unser Flagschiff 
ordentlich zu renovieren. Im groß-
en Club wurde ausgemistet und DJ 
Bocki die Hardcore/Metal Wand in Punk 
getüncht. Klar scheint die alte Farbe 
immer noch durch, das ist aber auch gar 
nicht schlimm. Das Publikum scheint 
den Anstrich zu mögen. Jetzt schieben 
wir die Leiter in den kleinen Club und 
bringen auch dort neue Farbe an die 
Wand. Der eingespielte Rare Funk 
Anstrich passt nicht mehr so recht zum 
Gesamtbild und so haben wir uns nach 
tagelangen Diskussionen entschlossen, 
alles ein bisschen bunter und poppiger 
zu gestalten. IndiePop ganz unelektrisch, 
gerne auch schon bekannter. Wir tun 
so, als wenn Feng Shui im Spiel wäre.

HEADLESS VS. POPMATES 
7.4. | U-Club | 23 Uhr | 5 Euro 

Fast & 
Soulfull 
Das Köhlerliesel bietet am ersten 
Samstag des Monats schnelle Rhyth-
men und sanfte Töne. Zum ersten Mal 
bekommt die Liquid Session nun Unter-
stützung. Cypher (Bassassassins / Es-
sen) wird Euch zusammen mit Mikazh 
und einer Menge an ruhigeren Drum ‚n 
Bass Scheiben durch die Nacht führen. 
Ab 18 Uhr gibt es Oldschool Stücke und 
ab 22 Uhr die DJ Sets. Wer also bei 
fairen  Getränkepreisen, freiem Eintritt 
und in schöner Location feiern möchte, 
sollte diese Party nicht verpassen. 
Mehr Infos findet Ihr unter: cypher-
site.de und myspace.com/mikazh

LIQUID FUNK & DRUM N BASS 
7.4. | KÖHLERLIESEL | 18 UHR 

Tanzen 
Verboten! 
„Warst Du schon mal auf einer Party 
ohne Musik? Nein? Ich auch nicht.“
Diese Erfahrung könnt Ihr dieses 
Jahr erstmals im U-Club machen. Am 
Gründonnerstag nämlich sanktioniert 
die Wuppertaler Behörde im Namen 
des Herren die Partygemeinschaft 
mit striktem Tanzverbot. Die optimale 
Gelegenheit das neue Kult-Party-
Konzept zu erproben. Wie sich das in 
der Realität darstellt, häng von Euch 
ab. Also: Bringt alles mit, was Ihr für 
eine gute Party braucht und kommt in 
Feierlaune bei freiem Eintritt in den 
U-Club. Ach ja: Ohrenstöpsel können 
zu Hause bleiben. Am Ostersonntag 
wird dann der musikalische Part 
nachgereicht. Bei voller Lautstärke 
feiert der SUPERCLUB nämlich sein 
zwei jähriges Bestehen. Wenn das 
mal kein Grund für gute Laune ist. Die 
eine oder andere Überraschung sollte 
Euch ebefalls erwarten. Also lieber 
U-Club: Her mit den Geschenken!  

SUPER OSTERN 2007 
5. + 8.4.  U-Club | jeweils 22 Uhr

Der 
mit 
dem 
Drachen 
tanzt 
Das samstägliche House-Programm 
im Maxim hat sich längst etabliert 
und präsentiert sich sehr facetten-
reich. Jeden 1. Samstag im Monat sind 
Marcus Worgull (Foto) und Thomas 
Mühlinghaus für den 4/4 Takt zuständig. 
Ersterer legt inzwischen seit über 
zehn Jahren im Tal auf –damals jeden 
Donnerstag im U-Club auf dem 2nd 
Floor bei der „Move Ya“ Party – und 
ist inzwischen auch überregional und 
international unterwegs, um seine 
deepe, discoide aber auch technoi-
de House-Variante zu präsentieren. 
Einen fulminanten Einschlag landete 
er im letzten Jahr mit seiner „Dragon 
Loop“ EP bei Innervisions Records, 
der Nachfolger kommt bald, eben-
so diverse Remixe  (u.a. für Sun Ra, 
Underground Resistance). Thomas 
war fast fünf Jahre Resident im 45rpm, 
vor allem bei „Schön durch die Nacht“. 
Dort entwickelte er seinen Style, der 
etwas minimaler, aber auch sehr deep 
ist. Beide zusammen versprechen eine 
seelenvolle Beschallung des Dance-
floors.

RHYTHM 2 RHYTHM 
7.4. | Maxim | 23 Uhr 



Punk- 
Vs. 
Schlager – 
aber 
immer 
Karaoke 
Das nenne ich einen wahren Clash. 
Hier prallen Kulturen aufeinander, hier 
wird der Klassenkampf fortgesetzt, 
hier werden Schweiß und Blut fließen. 
Damit ein bisschen Abwechslung 
ins Geschehen kommt, haben sich 
Theo (Chef der Backseat Boys), Diego 
Drunken Master) und Kollege Bruno 
die Schlager-Fuzzis ins Boot geholt, 
natürlich nur, um zu beweisen, dass 
ihre Gitarren-Karaoke beliebter ist. 
Jim Henry, Moderator des Abends und 
Kopf der Schlager-Band, sieht das 
natürlich anders und möchte die Rock-
Spacken gnadenlos auskontern lassen 
vom Publikum. Wo das hinführen wird, 
wissen wir nicht, aber ein vergnüg-
licher Abend wird es auf jeden Fall, 
wenn im Wechsel, Blur, die Ramones, 
Franz Ferdinand auf Roy Black, Fiesta 
Mexicana und Udo Jürgens stoßen...
mit The Backseat Boys, Jim Henry & 
The Good Time Boys & DJ Bruno Lafitte

THEO UND DIEGO EMPFEHLEN...
8.4. | Bloom Club | 23 Uhr 

Alte 
und 
neue 
Regeln 
Da Karfreitag ja bekanntlich nicht 
getanzt werden darf, fällt die erste 
Studio 54 im April den Ordnungshütern 
zu Opfer. Da aber Ostermontag frei ist, 
findet zum zweiten Mal in der Studio 
54 Geschichte ein Oster Special statt. 
Also sucht die goldenen Ostereier 

- denn mit ihnen erwartet euch nicht 
nur der kostenlose Limousinentransfer, 
sondern auch ein eigenes Separee mit 
jeder Menge Vodka Red Bull und freiem 
Eintritt. Zum zweiten 54 Date des Mo-
nats, tritt eine neue Studio 54 Regel in 
Kraft - bis 23h zahlt ihr nur noch 3 Euro 

- da sich diese Regelung schon beim 
Rockoko Club bewährt hat.

Studio 54 
Sondertermin & Regular 
So. 8.4. & 20.4 | Butan | 22 Uhr 

Us 
mit 
und 
ohne 
Punkte 
Das Jugendschutzgesetz verweigert 
den unter 18jährigen bekanntlich 
Clubbesuche. Es ist natürlich gestattet 
vor 24h dem Treiben der Älteren zuzu-
schauen, wenn es aber richtig los geht, 
müssen die Jüngeren ihre Personal-
ausweise wieder einsammeln und den 
Heimweg antreten. Am zweiten Don-
nerstag im April ist erstmals vieles an-
ders. Das Butan öffnet bereits um 20h 
und bietet der U18 ein 4stündiges Rock-
brett. Kann gut sein, dass zu späterer 
Stunde auch mal die Üs vorbeischauen.

ROCK´N`ROLL HIGHSCHOOL 
12.4. | Butan | 20 Uhr | 4 Euro 

Adeligen- 
Treffen 

Der Sound of Poison wird im April 
durch Nathalie de Borah repräsentiert. 
Die Club-Baronesse war schon lange 
nicht mehr im Butan und wird neben 
Frank Sonic, Large Ear, Spacelab 
und dem Team vom Düsseldorfer 
Opium Club – Jürgen von Krebs und 
David Champus – erweitert. Wer bis 
24h einen Flyer der Veranstaltung 
mitbringt, erhält freien Eintritt.

Sound of Poison 
feat, Nathalie de Borah 
13.4. | Butan | 22 Uhr 



STONELOVE MOVEMENT 
14.4. | U-Club | 23 Uhr

Urgesteine 
aus 
Jamaika  
Im U-Club geben sich die legendär-
sten Sounds aus der ganzen Welt die 
Türklinke in die Hand. Zum vierten Mal 
in Folge wurde dieses Engagement von 
den Lesern des international renom-
mierten Fachmagazins „Riddim“ mit 
dem Pokal für den „Besten Dancehall 
Club Deutschlands“ geehrt. Diesen 
Monat macht der Club seinem Titel 
wieder alle Ehre: Mit dem jamaika-
nischen Dancehall Urgestein STONE 
LOVE MOVEMENT präsentiert sich in 
Wuppertal einer der dicksten Fische 
im Reggae & Dancehall Bereich. Die 
Stone Love Ära begann bereits vor 35 
Jahren, als Sound Gründer Weepow 
mit selbstgebautem Soundsystem 
die Uptown-Gegenden von Kingston 
mit amerikanischen Soul und RnB 
beschallte. Heute ist der Sound zu 
einem großen Unternehmen mit 
vielen Mitgliedern herangewachsen.

Regelmäßig 
und 
zweimal 
im 
Monat 
20 Städte hat das Hotel in den letzten 
zwölf Monaten gesehen, gemeinsam 
mit Autor Jan Drees wurde wirklich 
jeder Landstrich beackert. Minde-
stens genauso oft ist die Reihe in 
Wuppertal umgezogen. Von Club zu 
Club auf einen Wochentag, dann in 
den wöchentlichen Rhythmus und 
wieder zurück. Jetzt geht es so weiter, 
wie es einmal begann. An jedem 2ten 
Freitag im Monat im Maxim laden die 
Rezeptionisten Happa und Jan Drees 
zum IndiePop Ereignis ins Lieblingse-
tablissement. Ganz ohne Elektrohype, 
dafür mit sicherem Schulterblick 
bringen Euch die geübten Schallplat-
tenunterhalter durch die Nacht.

HOTEL YORBA 
14.4. | Maxim | 23 Uhr | 5 Euro 

6 JAHRE ROCKOKOCLUB 
14.4. | BUTAN | 22 Uhr 

MIT 
AIM 
Wir laden zur großen Rockokoclub 
Geburtstagssause. Vor 6 Jahren ist der 
Rockokoclub ins Butan eingefallen, 
hat uns allen wahnsinnige Momente 
beschert und sich zur beliebtesten 
Rockparty im bergischen Land 
gemausert. Das wird gefeiert.  Als 
Geburtstagsgeschenk an uns und 
euch werden die großartigen AIM ein 
kleines Geburtstagsständchen spielen. 
Die Band stellt in einem 45minütigen 
Gig, brandneues Material der in Kürze 
erscheinenden EP vor. Dazu kommen 
natürlich alle DJs und die Hits aus 
6 Jahren Rockokoclub im Butan.

Steppin’ Jazz 
21.4. | Ada | 20 Uhr 

Jazzmix 
mit 
Raggae 
obendrauf 
Die Steppin J̀azz kommt diesmal als 
Mix aus verschiedenen Musikstilen 
daher – House`n`Funk & „Jazz`n`Acid.
Zum Auftakt der Party spielt der Pianist 
Utku Yurttas ein Piano-Set von 20 
bis 22 Uhr. Im Anschluss leitet Guido 
Halfmann zur Dancemission über, 
und übergibt dann an DJ Sonorama. 
Zum krönenden Abschluss wird der 
Gastgeber DEEJAZZID durch seine 
Grooves an den Decks das DJ-Trio an 
diesem Partyabend vervollständigen. 
Parallel dazu wird die Residentsparty 
„Ring The Alarm“ im oberen Stock-
werk, dem Maré, das Danceangebot 
mit Reggae ergänzen und auch jüngere 
Party People bis zum frühen Morgen-
grauen auf der Tanzfläche halten wird.





Abwechs-
lung 
mit 
Soul 
Auch im April bietet die einzige 
Wuppertaler House Veranstaltung mit 
überregional bekannten Bookings ein 
echtes Highlight. Der Frauenschwarm 
New Yorks beehrt erneut den Club im 
Osten der Stadt und verspricht volles 
Haus. Wie immer sind auch Hooker und 
Stefan Waldschmidt als Support Acts 
auf dem Mainfloor mit von der Partie. 
Sia Mac spielt im 2nd Floor ein Minimal 
Set und im dritten Floor wird mit DJ 
Master, der Soul auflegt, ein bisschen 
Abwechselung zum progressiven 
und minimalistischen House auf den 
beiden anderen Floors gewährleistet.

Full House feat. George Morel 
27.4. | Butan | 22 Uhr 

Indiekisten 
im 
Autoscooter 
Die Wachtmeister des guten Ge-
schmacks patrouillieren durch die 
Elberfelder Innenstadt und beför-
dern die Alte Freiheit zur Großen. Ab 
April legen Euch DJs, die auch beim 
großen Affen gesehen werden einen 
frenetischen Mix aus allen angesagten 
Tanzsportarten aufs Ohrläppchen. 
Natürlich stehen die Jungs mit einem 
Bein fest in der Indiekiste. Das andere 
holt beim Genre-Rundlauf ordent-
lich Schwung und bringt die Sache 
in Bewegung. Wundert Euch nicht, 
wenn Jan Delay neben Fat Boy Slim 
und Hot Chip auftaucht und dann noch 
der fast vergessene Eurodance an 
den Autoscooter lockt. What is love?

WE LOVE THIS 
27.4 | Bloom Club | 23 Uhr | 5 Euro 

Alles 
muss 
raus! 
Unglaublich, aber wahr: die beliebte 
Plattenversteigerung im beatz und 
kekse wird erweitert!! Und das in 
Zeiten von ebay. Heute kommen nicht 
nur Schallplatten (diesmal neben 
Second-Hand-Klassikern auch neue, 
aktuelle Lps, Maxis und CDs) unter den 
Hammer, sondern auch lauter skuriles 
Zeug: 70er Jahre Kaffeetassen, Stoffe 
und Lampen, schräge und schicke 
Klamotten, Bücher, Nippes aller Art, 
kleine Schätze, sinnlose Staubfän-
ger und als besonderes Schmankerl: 
alles, was jemals im buk vergessen 
wurde!! Moderiert wird das Ganze von 
Prinzessin Annika, für die musikalische 
Vor- , Nach- und Zwischenbespaßung 
sind die DJs El Atascos und Señora 
Orejuelas sowie Prinzessin Annika 
höchstpersönlich verantwortlich!!

Schallplatten- und 
Skurilitätenversteigerung 
21.4. | beatz und kekse 
20 Uhr | Eintritt frei!





Götterdämmerung 
feat. Mauro Picotto 
30.4 | Butan | 22 Uhr 

Einmal 
tief 
einatmen 
Traditionell wird jedes Jahr zum 
Tielmannbeats Tanz in den Mai geladen. 
Nachdem zuletzt mit Adam Beyer und 
Cari Lekebusch gleich zwei Stars auf 
dem Mainfloor vertreten waren wird 
2007 nur ein Top DJ am 1210er drehen: 
Mauro Picotto. Durch seine Meganight 
auf Ibiza und unzählige Welthits ist er 
nun schon seit drei Jahren nicht mehr 
in NRW gesehen worden. Da der gute 
Mann in einem Atemzug mit Väth, Cox 
und Hawtin genannt werden kann 
und sollte, passt der Titel Götterdäm-
merung und die Old School Recken 
unter Euch werden sich noch an die 
beiden (einzigen) gut gebuchten Partys 
im Barmer Bahnhof unter diesem 
Titel erinnern. Ein seltenes Highlight 
erstmalig zum Tanz in den Mai.

Original 
Gangster 
Machine 
King Addies wurde in den frühen Acht-
zigern von „Father Addies“ gegründet 
und hat sich in den Jahren darauf 
zum Top-Sound in New York entwi-
ckelt. Durch die legendären Clashes 
gegen Sounds wie Killamanjaro, die 
auf Kassetten um die Welt gingen, 
wurde die King Addies Dubplate-
Auswahl berühmt und der Sound auf 
dem gesamten Globus bekannt. Nach 
dem Ausstieg von Matterhorn und 
Babyface wurde es zunächst ruhig um 
den King Sound. Glücklicher Weise 
kümmerte sich ein neues Team, be-
stehend aus dem Addies Foundation 
Selector Danny Dread und der neuen 
Crew mit Jamjam, Viper und Killa 
Bo um das verdiente Comeback. Im 
April könnt Ihr die „Original Gangster 
Machine“ auf dem Reggae Wupper 
Cut im Wuppertaler U-Club sehen.

KING ADDIES 
28.4. | U-Club | 23 Uhr 

Miniröcke 
vs. 
Röhrenjeans 
Invasion der Pilz- und Schmalzköpfe. 
BeATcasino und Heartbreak Hotel an 
einem Abend. Der Retro-Abend im U-
Club verspricht einzigartig zu bleiben, 
denn hier gibt’s, trotz fehlender Chart 
Musik, keine Nörgler. An diesem Abend 
sorgen 4 DJ`s für das leibliche Wohl. 
ALEX (Copasetic Records/Hamburg), 
FELIX aka LUCKY SHOOTER (Wildcat 
Night/Frankfurt), GREGG (Biff Bang 
Pow Party/Hamburg) und RALF P 
(Cocktailfamily). Macht Euch auf ein 
Hit-Gewitter der dritten Art gefasst, 
denn alles, was Hüfte und Kopf zum 
Kreisen bringt, wird rausgeballert 
und visuell auf der riesen Leinwand 
durch Berlins SzeneVJ DAS BEN 
authentisch unterstützt. Diesen Sound 
gibt’s garantiert nirgendwo anders im 
Tal. Also, macht Euch schick, rein ins 
Miniröckchen oder in die Röhrenjeans, 
Tanzschuhe an und fertig. Cheers.  

HEARTBREAK CASINO 
30.4. | U-Club | 22 Uhr | 5 Euro 

Aufwärmen 
und 
dann 
Mai 
Der Frühling hat uns wieder, ab jetzt 
steigen die Temperaturen und damit 
auch die Energie. Dementsprechend 
wird sich der Adrenalin Pegel auch 
im Hardt Café erhöhen. Das Warm 
Up gestalten die „Herren“ der DISCO 
3000, Halfmann, DJ Rookie und 
Charles Petersohn. Gewohnt offen 
werden Elektronics verschiedenster 
Couleur zelebriert. Die Platten sind 
frisch aus der Presse, das Motto bleibt: 
from house to disco to breaks and 
beats. Noch weitreichender werden 
die Vibes beim Tanz in den Mai zwei 
Tage später sein – Soul, Funk, Latina, 
Disco, House und Nu Breaks Funk 
aufgetischt von DJ Maximum und dem 
Wieder Wuppertaler Soulmann Ronnie 
Evangelista. Plus: Live-Überraschung.

Disco 3000 
28.4. | Hardt Café | 22 Uhr 
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Alles 
was 
geht 
WuPPertal bei nacHt 
aPril 2007 

Fr 30.03.2007

köhlerliesl
Teatime - alle Heißgetränke für 1 Euro, 
jetzt mit W-Lan  
16.00 Uhr
Pavillon
99 Cent Alternative Party
21:00 Uhr | 3,00 EUR
chili royal
Powertrip
Rock mit Thomas
21:00 Uhr
butan
ministry of Soul [RnB,HipHop,House]
Die neuste Soulnight in Town
22:00 Uhr
u-club
Warriorsound Night 
Reggae & Dancehall Party
Main: Ghettoforce (Ja / Uk), Irie Crew 
(France) & Warriorsound
23:00 Uhr | 4,00 EUR
maxim nightclub
Bäääm - House Electro
Househelden, Dj Costarr, Dj Siwi
23:00 Uhr | 4,00 EUR

sa 31.03.2007

köhlerliesl
Teatime - alle Heißgetränke für 1 Euro, 
jetzt mit W-Lan  
16.00 Uhr
chili royal
Neu! Chili All Areas
Mixed Music - Mixed Dj`s
21:00 Uhr
villamedia
Osterlust
Vor-Oster-Party mit 1500 Ü-Ostereier
22:00 Uhr | 6,00 EUR
butan
Grip Cologne Dj Gear Birthday
Toni Rios, Robert Natus, Frank Sonic
22:00 Uhr
Pavillon
Pavillon Rock Nacht
Under the Bridge Edition Rock, Alterna-
tive, Crossover, Wave, Classix
22:00 Uhr | 5,00 EUR
u-club
Ska Punk Konzert & Party
Main: Ska, Punk & Punkrock by Dj Tore 
& Dj Perry Slalom
23:00 Uhr
maxim nightclub
House Sensation (House)
Michael Grumann
23:00 Uhr | 5,00 EUR

so 01.04.2007

Pavillon
pokern
www.ppng.de
14:00 Uhr | Eintritt Frei
zweistein
Peter Philipp (Waschkraft) liest!
Kein Aprilscherz, trotzdem komisch!
19:30 Uhr | Eintritt Frei

di 03.04.2007

chili royal
Incredible Strange Filmclub
Filme die man besser nicht alleine sieht
20:00 Uhr
maxim nightclub
Swinging Jazznight
ROMI & Club des Belugas Soundsystem
20:00 Uhr | 5,00 EUR
Pavillon
Diesel-Club
Alternative, Rock, Indie, Classix
20:00 Uhr | 3,00 EUR
beatz und kekse
AC Mailand gegen FC Bayern München
Champions League Viertelfinale LIVE 
auf Großbildleinwand!!
20:45 Uhr



mi 04.04.2007

villamedia
6 TO SIX after OFFICE dancing
Ausnahmsweise schon am Mittwoch
18:00 Uhr | 5,00 EUR
chili royal
New Urban Ditchclassics
Roots & Reggae 
mit Ditch, Christoph und Eulenmann
20:00 Uhr
Pavillon
Hymnen an die Nacht
20:00 Uhr | 1,00 EUR
beatz und kekse
before sunrise
Cocktails 4,50 EUR & Ferienfürimmer-
sound mit Sebastian Glück
21:00 Uhr

do 05.04.2007

beatz und kekse
TTT - Titten, Tresen, Temperamente!!
Tassilo, Thomas & Thorsten testen 
tierisch trashig töfte Talbewohner
20:00 Uhr
thalia
Discotheque Special - Jeden Donners-
tag soul - funk - rare groove - disco-
classics zum zuhören by Dj Markus
21:00 Uhr
super clu
Superclub - der Superclub im Supertal 
Gründonnerstag Special - Ohne Musik 
Main: Ralf P. 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday
22:00 Uhr | Eintritt frei!

Fr 06.04.2007

chili royal
Powertrip
Rock mit Thomas
20:00 Uhr
beatz und kekse
no DJ wegen Karfreitag : (
dafür heute Cocktails für 4,50 EUR : )
21:00 Uhr

sa 07.04.2007

chili royal
Neu! Chili All Areas
Mixed Djs - Mixed Music
20:00 Uhr
beatz und kekse
root dropz - Ei-Rie Special!!
Ostersamstags-Roots-Reggae-Nest 
mit Double-One und Eulenmann
21:00 Uhr
butan
Tielmannbeats Mixmaster
Murphy [Brasil], Sia Mac, Frank Sonic
22:00 Uhr | 9,00 EUR
ada
REMBETIKA
22:00 Uhr | 8,00 EUR
Pavillon
Rockparty
Rock, Alternative, Indie und Pop
22:00 Uhr | 5,00 EUR
maxim nightclub
Rhythm2Rhythm (House)
Marcus Worgull (Groove Attack)
23:00 Uhr | 5,00 EUR
u-club
Headless - Home of new noise
Alternative Rock , Hardcore, New Me-
tal, Cross over by Dj Ghostdog & Bocki 
// 2nd: Pop Mates
23:00 Uhr | 5,00 EUR

so 08.04.2007

Pavillon
Depeche Mode Party
Alle Hits und Raritäten der Ausnahme-
band, dazu 80er, Synthie- und Future-
pop und ElectroFuturepop und
21:00 Uhr | 4,00 EUR
beatz und kekse
Knuspermüsli vital - das crunchige Os-
terkörbchen ...gefüllt mit Hiphop, Funk, 
Reggae von und mit DJ Just
21:00 Uhr
super club
2 Jahre Superclub - Der Superclub im 
Supertal, Ostersonntag - Mit Musik!! 
Main: Ralf P. & Gäste 
2nd: Mattia`s Jamaican Thurs
22:00 Uhr 
butan
Studio 54 [70/80er,House,Funk]
Das Sonderevent zu Ostern
22:00 Uhr | 6,00 EUR
maxim nightclub
Game Time (HipHop,Turntablism)
M16, Dj Konsequens uvm.
23:00 Uhr | 5,00 EUR

mo 09.04.2007

Pavillon
Abi Rockt
Alternative, Rock, Crossover
20:00 Uhr | 6,00 EUR

di 10.04.2007

Pavillon
Diesel-Club
Alternative, Rock, Indie, Classix
20:00 Uhr | 3,00 EUR
chili royal
Incredible Strange Filmclub
Filme die man besser nicht alleine sieht
20:00 Uhr
beatz und kekse
Champions League Viertelfinale
Konferenz
20:45 Uhr

mi 11.04.2007

chili royal
New Urban Ditchclassics
Roots & Reggae 
mit Ditch, Christoph und Eulenmann
20:00 Uhr
Pavillon
Hymnen an die Nacht
20:00 Uhr | 1,00 EUR
beatz und kekse
FC Bayern München gegen AC Mailand!
Champions League Viertelfinale LIVE 
Großbildleinwand & Cocktails 4,50 EUR
20:45 Uhr



sa 14.04.2007

chili royal
Psychedelic Punk Party
60`s, Progressive Rock & Garage by 
Djs: Anna, Se-Il & Tobias
20:00 Uhr
zweistein
Zweistein tanzt!
Party in der Aue mit den Djs Dave, Alisa 
u. Micha Schaefer
21:00 Uhr | Eintritt Frei
beatz und kekse
Krabbelgruppe
DeepHouse-AcidJazz-OldSkool mit 
Cardinal und DJ 5Feethigh!
21:30 Uhr
Pavillon
80er Party - Friday I‘m in Love
22:00 Uhr | 5,00 EUR
villamedia
Die Single Party
Der Partyevent in der VillaMedia
22:00 Uhr | 7,00 EUR
butan
Rockoko Club [Modern Rock,Funk,80er,
Metal@4Floors]
Tom, Happa, Christian & Kai, Bocki
22:00 Uhr | bis 23h 3 Euro
ada
Steppin` Jazz Party
22:30 Uhr | 4,00 EUR
maxim nightclub
RedLightDistrict (House/Das Orginal)
Stefan Waldschmidt & B.Pergande
23:00 Uhr | 6,00 EUR
u-club
Reggae Wupper Cut 
Dancehall Night feat. Stone Love Move-
ment (Kingston, Jamaika) & more
23:00 Uhr 

do 12.04.2007

villamedia
6 TO SIX after OFFICE dancing
Die Party der Region!
18:00 Uhr | 5,00 EUR
Pavillon
Heavy Metal Party
von Brandaktuellem über Klassiker
20:00 Uhr | 2,00 EUR
thalia
Discotheque Special - Jeden Donners-
tag soul - funk - rare groove - disco-
classics by Dj Markus
21:00 Uhr
beatz und kekse
locest night
Hiphop mit den DJs Konsequens, 
X11 & Bassbeat
21:00 Uhr
super club
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday
22:00 Uhr 

Fr 13.04.2007

chili royal
Powertrip
Rock mit Thomas
20:00 Uhr
Pavillon
99 Cent Alternative Party
Alternative, Rock, Crossover
21:00 Uhr | 0,99 EUR
beatz und kekse
bionic beats und kekse
HipHop & 70ies Funk mit bionic beats 
Produzenten Kazuya & Shezhan
21:30 Uhr
ada
SIMPLY SALSA
22:00 Uhr | 3,50 EUR
butan
Sound of Poison 
[House,Trance,Techno] Nathalie de 
Borah, Large Ear, Frank Sonic
22:00 Uhr | mit Flyer freier Eintritt
maxim nightclub
Hotel Yorba (Indie)
Christian Vorbau, Jan Dresden, Happa
23:00 Uhr | 5,00 EUR

Alles 
was 
geht 
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maxim nightclub
RedLightDistrict (House/Das Orginal)
Stefan Waldschmidt & B.Pergande
23:00 Uhr | 6,00 EUR

so 15.04.2007

Pavillon
pokern
www.ppng.de
14:00 Uhr | Eintritt Frei

di 17.04.2007

chili royal
Incredible Strange Filmclub
Filme die man besser nicht alleine sieht
20:00 Uhr
Pavillon
Diesel-Club
Alternative, Rock, Indie, Classix
20:00 Uhr | 3,00 EUR

mi 18.04.2007

Pavillon
Hymnen an die Nacht
20:00 Uhr | 1,00 EUR
chili royal
New Urban Ditchclassics
Roots & Reggae
mit Ditch, Christoph und Eulenmann
20:00 Uhr
beatz und kekse
before sunrise
Cocktails 4,50 EUR & Ferienfürimmer-
sound mit Sebastian Glück
21:00 Uhr

do 19.04.2007

villamedia
6 TO SIX after OFFICE dancing
Die Party der Region!
18:00 Uhr | 5,00 EUR
Wupper theater
„Menschenopfer“ (Premiere)
Theaterprojekt mit Jugendlichen
Caritas, Hünefeldstr. 54a
19.00 Uhr
Pavillon
Heavy Metal Party
von Brandaktuellem über Klassiker
20:00 Uhr | 2,00 EUR
beatz und kekse
Sprechstunde(n)
Hiphop mit Dr Do & Steve The Chief
21:00 Uhr
thalia
Discotheque Special - Jeden Donners-
tag soul - funk - rare groove - disco-
classics by Dj Markus
21:00 Uhr
super club
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag Super Musik - Super Leute 
- Super Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 
2nd: Mattia`s Jamaican Thursday
22:00 Uhr 

Fr 20.04.2007

chili royal
Powertrip
Rock mit Thomas
20:00 Uhr
beatz und kekse
beat brötchen
60ies, ska, northern soul mit DJ „Der 
Grausige Fund“ (jolly roger, duisburg)
21:00 Uhr
ada
Jazz mit Ertugrul Coruk & Utku Yurttas
21:00 Uhr | 8,00 EUR
Pavillon
99 Cent Alternative Party
Alternative, Rock, Crossover
21:00 Uhr | 0,99 EUR
butan
Studio 54 [70/80er, House, Funk]
Achim, Kai, Tito, Björn Pergande
22:00 Uhr | bis 23h 3 Euro
viertelbar
Discrockers 
Maximum & HighK verköstigen House, 
Elektro, Break Beatz und was sonst 
noch so Spaß macht
22:00 Uhr
maxim nightclub
CosmoDance (Breaks/Funk)
Deli-Kutt, Schmoove 
Guest : Mr. Confuse
23:00 Uhr | 5,00 EUR
ada
RING THE ALARM mit RUNNING IRIE 
SOUNDSYSTEM
23:00 Uhr | 5,00 EUR

sa 21.04.2007

chili royal
Elektronik Special
Elektronik Bar mit Dj Mutzard
20:00 Uhr
beatz und kekse
BBB - Bieten, Bier & Blumentöpfe!
Platten- und Skurilitäten-Versteige-
rung, Sound by DJ Absurd, DJ Lustig 
und DJ Crazy!!
21:00 Uhr
zweistein
Die Zweistein Show - vol. 51
im CROSSOVER mit Age Of Orange, 
Björn Alberternst, Favorit Parker, 
Project Thunderfuck u.a.
21:00 Uhr | Eintritt Frei
Pavillon
Pavillon Rock Party
Rock, Alternative, Retro, Indie, Wave, 
Punk, 80ies & Rock‘n‘Roll
22:00 Uhr | 0,99 EUR
Pavillon
Pavillon Rock Party
Rock, Alternative, Retro, Indie, Wave, 
Punk, 80ies & Rock‘n‘Roll
22:00 Uhr | 0,99 EUR
villamedia
Die Annos Party
Die Community rockt
22:00 Uhr | 8,00 EUR
maxim nightclub
Barcode Club (Electro House Groove)
Stingl & Hooker(Full House)
23:00 Uhr
u-club
KingKongKlub
Main: indie | hh-Schule | britpop | 
indietronics | newdisco by Dj Happa & 
Gästen // 2nd: Superlounge
23:00 Uhr | 5,00 EUR



mo 23.04.2007

beatz und kekse
Alex Amsterdam LIVE
Singer/Songwriterabend - Eintrit frei!
20:00 Uhr

di 24.04.2007

Pavillon
Diesel-Club
Alternative, Rock, Indie, Classix
20:00 Uhr | 3,00 EUR
chili royal
Incredible Strange Filmclub
Filme die man besser nicht alleine sieht
20:00 Uhr

mi 25.04.2007

Pavillon
Hymnen an die Nacht
20:00 Uhr | 1,00 EUR
chili royal
New Urban Ditchclassics
Roots & Reggae 
mit Ditch, Christoph und Eulenmann
20:00 Uhr
beatz und kekse
before sunrise
Cocktails 4,50 � & Ferienfürimmer-
sound mit Sebastian Glück
21:00 Uhr

do 26.04.2007

villamedia
6 TO SIX after OFFICE dancing
Die Party der Region!
18:00 Uhr | 5,00 EUR
Wupper theater
„Menschenopfer“ 
Theaterprojekt mit Jugendlichen
Caritas, Hünefeldstr. 54a
19.00 Uhr
ada
Ikonoclaste 2nd Edition
20:00 Uhr | 12,00 EUR
Pavillon
Heavy Metal Party
von Brandaktuellem über Klassiker
20:00 Uhr | 2,00 EUR
thalia
Discotheque Special - Jeden Donners-
tag soul - funk - rare groove - disco-
classics by Dj Markus
21:00 Uhr
beatz und kekse
locest night
Hiphop mit den DJs Konsequens, 
X11 & Bassbeat
21:00 Uhr
super club
Der Superclub im Supertal - Jeden 
Donnerstag
Super Musik - Super Leute - Super 
Preise : Main: Ralf P. & Gäste // 2nd: 
Mattia`s Jamaican Thursday
22:00 Uhr 

Fr 27.04.2007

chili royal
Powertrip
Rock mit Thomas
20:00 Uhr
ada
Egschiglen
20:00 Uhr | 12,00 EUR
Pavillon
99 Cent Alternative Party
Alternative, Rock, Crossover
21:00 Uhr | 0,99 EUR
beatz und kekse
HERZ ist Trumpf
DJ Annika im Chaka-Chuka-Land (In-
dieRock & schräge Popmusik)
21:30 Uhr
butan
Full House [House,Minimal, Soul
GEORGE MOREL (NY) Stefan Wald-
schmidt, Hooker
22:00 Uhr | bis 23h 6 Euro
maxim nightclub
Stars on 45 Reloaded
Suere, Tassilo und Dj Konsequens
23:00 Uhr | 5,00 EUR
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sa 28.04.2007

chili royal
Neu! Chili All Areas
Mixed Djs - Mixed Music
20:00 Uhr
beatz und kekse
Prinz Pipi & König Bruno
elektrofunkgeschwängerte 
Märchenonkelei
21:00 Uhr
butan
Rockoko Club [Modern Rock,Funk,80er,
Metal@4Floors]
Tom, Happa, Christian & Kai, Bocki
22:00 Uhr | bis 23h 3 Euro
Pavillon
Pavillon Rock Party
Rock, Alternative, Retro, Indie, Wave, 
Punk, 80ies & Rock‘n‘Roll
22:00 Uhr | 0,99 EUR
u-club
Reggae Wupper Cut
Dancehall Night feat. King Addies (New 
York, Usa) & more
23:00 Uhr 
maxim nightclub
My Birthday Bash (House)
Stefan Waldschmidt & Chrissi D. & 
Hooker & B.Pergande
23:00 Uhr

so 29.04.2007

zweistein
Dschihad
Der Glaubenskrieg kommt nach Wup-
pertal?! Andreas Hahn liest aus seinem 
Krimi-Thriller
19:30 Uhr | Eintritt Frei

mo 30.04.2007

Pavillon
Mairock
Alternative, Rock, Crossover mit 99cent 
special in den ersten 2 h
20:00 Uhr | 6,00 EUR
beatz und kekse
Tank in den Mai!
Maibowle, Frühlingsgefühle und 
Hormonrausch - wir läuten Euch die 
Maiglocken!!
21:00 Uhr
butan
Götterdämmerung
MAURO PICOTTO (1st Time in NRW 
2007)
22:00 Uhr
chili royal
„Bin Saufen“ - Tanz in den Mai Party
Mit Thorsten, Thomas & Guido
22:00 Uhr
villamedia
Tanz in den Mai
Der Klassiker in der VillaMedia
22:00 Uhr | 8,00 EUR
u-club
Tanz in den Mai: 
Beatcasino vs Heartbreak Hotel
60s, 70s, Rare Groove & Northern Soul 
floor: Beatcasino // RocknRoll Floor: 
Heartbreak Hotel
22:00 Uhr | 5,00 EUR
maxim nightclub
Stars on 45 trifft Cosmodance
Suere, Tassilo und Deli-kutt
23:00 Uhr | 5,00 EUR




